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In der Vorbereitung für unsere  Magazine beschäftigen wir uns immer 

intensiv mit den aktuellen Themen und überlegen, welche Themen 

Sie, unsere Kunden und uns am meisten bewegen. In diesem Jahr  

ist uns das  besonders leicht gefallen, denn für uns und viele unserer  

Kunden hat das Thema Produktvertrauen  aufgrund des aktuellen  

Tagesgeschehens an Bedeutung gewonnen. Transparenz und Ehrlich­

keit sowie die Langlebigkeit unserer Produkte liegen uns besonders 

am Herzen. Wir möchten, dass Sie unsere Produkte nicht nur ein oder 

zwei Jahre nutzen können, sondern viele Jahre  Freude und Spaß  

damit haben. Natürlich werden unsere Fahrräder Jahr für Jahr  

weiterentwickelt, aber wenn Sie sich für ein Fahrrad von tout terrain 

entscheiden, können Sie sicher sein, dass ihr Rad nicht aus »der Mode 

gerät«, denn Veränderungen sind bei uns meist evolutionär denn  

revolutionär. Die Bedürfnisse  unserer Kunden im Blick, produzieren 

wir keine reinen Modefahrräder für die Eisdiele (für die kann man  

sie natürlich auch nutzen), sondern Fahrräder für RadfahrerInnen.  

Deshalb entstehen in unserer Manufaktur individuelle Produkte, die 

auf die Bedürfnisse und Anforderungen jedes Einzelnen zugeschnit­

ten sind und langfristig unvergessliche Erlebnisse ermöglichen. 

Viel Spaß beim Lesen!

Stephanie & Oliver Römer
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4 Über uns

Schlicht schön: 
Ein tout terrain-Bike  
vor der ersten Reise 
zum Kunden.
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Wie kommt man auf die Idee, Fahr­
räder zu bauen? »Bei uns fing es 
2001 mit einer fantastischen Asien-

Expedition per Bike an. Diese Erfahrung 
war unvergleichlich«, erzählt Oliver Römer, 
Gründer von tout terrain, gern. »Aber  
Steffi und ich haben schnell gemerkt, dass 
man das richtige Fahrrad dazu erst noch 
entwickeln muss« kommt gleich hinterher. 
Tatsächlich entstand die Idee für ein Ex­
peditionsrad, so einzigartig wie die Reise, 
gleich nach der Rückkehr. Und wenige  
Jahre später dann das Unternehmen tout 
terrain – Räder für jedes Gelände. 

2006 schon kam das Panamericana auf 
den Markt – ein voll gefedertes Extrem­
reiserad mit rahmenfestem Gepäckträger. 
Das Material der Wahl: Feiner CrMo-Stahl. 
Das Rad mit dem kompromisslosen Kon­
zept erweckte international Aufmerksam­
keit und fand schnell viele Fans bei Reise­
freunden. Und es sorgte für ein Image, für 
das wir heute noch stehen: echte Innova­
tion ohne Schnickschnack, feines Design, 
hohe Qualität.  
	 Gut 10 Jahre später sitzt tout terrain  
im Silicon Valley der Fahrradentwicklung – 
im Freiburger Raum. Das ist wichtig; hier 

Für City und Tour: 
Feine Stahlräder  
aus der Manufaktur
Alle unsere Räder haben eine Basis: Die Erfahrungen einer anspruchsvollen Asien-Expedition. Seit dieser Reise  
bauen wir bei tout terrain Räder für alle Routen – und haben  Funktion wie Design gleichermaSSen im Visier.

Mit Reise-Leidenschaft 
fing es an: Oliver  
und Stephanie Römer 
in ihrem Showroom.
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können wir mit einem Netzwerk aus Spezi­
alisten verschiedener Bereiche und auf 
kurzen Wegen schon bei der Entwicklung 
auf die Ansprüche eingehen, die wir – und 
unsere Kunden – an hochwertige, innovati­
ve Fahrräder haben. Neben Oliver, selbst 
Wirtschaftsingenieur, ist Thomas Harter 
für die Entwicklung und das Design der  
Räder zuständig. Den Prototypenbau er­
ledigt Kai Bendixen vor Ort, unter Stahl-
Fans wahrlich kein Unbekannter. Durch die 
kurzen Wege und das interne Know-how 
können wir schnell und sehr flexibel auf 
sich ändernde Voraussetzungen reagieren. 

Jedes tout terrain-Fahrrad ist ein reines 
Manufakturprodukt: Es wird hier in Gundel­
fingen entwickelt. Seine Rahmenrohre 
kommen aus der italienischen Kult-Stahl­
schmiede Dedacciai, die Serienrahmen 
werden je nach Modell von europäischen 
oder taiwanesischen Rahmenbauern ge­
fertigt. 
	 Alles Weitere passiert wieder inhouse: 
Die ankommenden Rahmen werden in der 
Qualitätskontrolle inspiziert, bevor sie  
weiter in unsere eigene Pulverbeschich­
tung kommen, sandgestrahlt und dann in 
der Wunschfarbe des Kunden gepulvert 
werden. Neben den 10 Standardfarben 
steht die gesamte RAL-Palette für die Farb­
wahl zur Verfügung.
	 tout terrain-Räder werden sorgfältig per 
Hand montiert. Fließband, Fertigungslinie 
und Roboter? Fehlanzeige! Unsere Mon­
teure arbeiten mit dem wichtigsten Werk­
zeug das es gibt: Erfahrung! 
	 Wir legen hier viel Wert auf Umwelt­
verträglichkeit und darauf, vor Ort selbst 

entscheiden und umsetzen zu können. 
Deshalb haben wir beispielsweise auch  
einen eigenen Laufradbau. 
	 Am Ende der Produktion wird jedes 
montierte Fahrrad von unserer Endkon­
trolle nochmals genauestens überprüft. 
Kein Fahrrad verlässt unser Haus ohne 
Qualitätscheck. 

Design supports function

Auch im Zubehörbereich entwickelt tout 
terrain selbst. Beispiel: The Plug III, ein  
kleines, unauffälliges Tool für den Aufsatz 
auf das Steuerlager – eine Schnittstelle 
und Lademöglichkeit für das Smartphone 
oder das GPS-Gerät. Ein Prüfgerät dazu 
haben wir gleich mitentwickelt – nicht  
umsonst war Olivers Studienfachrichtung 
Maschinenbau. Oder unser Shift:R – der 
Daumenschalter für die Rohloffnabe. Na­
türlich müssen diese Entwicklungen auch 
optisch stimmig sein. Dazu haben wir bei 
tout terrain eine klare Vorstellung: »Design 
supports function« – das Design muss die 
Funktion unterstützen. Erst so wird aus  
einer Form gute Gestaltung. Das gilt für 
jedes Produkt, angefangen vom ersten, 
dem Panamericana mit seinem in die klas­
sische Form integrierten rahmenfesten 
Träger bis hin zu den E-Bikes für City und 
Pendler. 
	 Dass wir mit diesem Prinzip richtig  
liegen, zeigen uns auch immer wieder die  
Design- und Innovationspreise von unab­
hängigen Institutionen. Etwa die vielen  
Eurobike- und die German Design Awards. 
Stolz sind wir natürlich besonders auf den 
Trekkingbike Readers Award 2015 und den 

Cycle Award 2016 – denn diese beiden  
haben wir den Fahrradfans selbst zu  
verdanken.  

Individualisierung ist bei uns selbstver­
ständlich: »Das Rad von der Stange gibt’s 
bei uns nicht« ergänzt Stephanie. Ketten­
schaltung oder Nabe? Hydraulische oder 
mechanische Scheibenbremse? Die Menge 
an Auswahlmöglichkeiten ist einzigartig. 
Trotzdem ist Konfigurieren einfach: Man 
kann sein Traumrad ganz bequem Schritt 
für Schritt und stressfrei im Internet oder 
bei einem unserer Händler zusammen­
stellen. Jedes tout terrain-Bike ist ein  
Unikat. Denn nur das Rad, das dir perfekt 
passt, ist das richtige für dich. 

Natürlich optimieren wir immer weiter:  
Das Extremreiserad Panamericana Xplore 
haben wir nach 10 Jahren komplett überar­
beitet. Wie der Randonneur Grande Route 
erhält es eine Steckachse, die das 
Lenk-Handling noch ausgewogener und 
den Gepäcktransport noch souveräner 
macht. Auch das hat bei uns Methode: Wei­
terentwicklung und Bewährtes bilden eine 
Einheit. 

Mittlerweile, nach gut zehn Jahren, arbei­
ten hier 15 Leute; fast alle kommen täglich 
und mit viel Freude per Bike zum Arbeits­
platz. Eine gute Voraussetzung, um in der 
Branche erfolgreich zu sein. Wir lieben das 
Velo – genau wie die Menschen, für die wir 
es entwickeln. Eine Gemeinsamkeit, die 
verbindet, oder? 

Entwickler, Rahmenbauer und tout terrain-Gründer strahlen: Zuletzt 2012 konnten Thomas Harter, Kai Bendixen, und Oliver Römer den Eurobike Award  
entgegennehmen. Dass wir nahezu alles von der Entwicklung bis hin zur Lackierung und Montage in Freiburg unter eigener Regie leisten können, zahlt  
sich für uns wie für unsere Kunden aus. 
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»Das Ziel:  
Klassische Optik,  

 innovative Details 
und ein grandioses 

Fahrverhalten.«  
Oliver Römer



Komfort und Ergofit
Neben dem Fahrverhalten des Fahrrades sind die Ergonomie der Komponenten und damit Ihre Sitz­

position auf dem Rad für den Komfort entscheidend. Dies sind sowohl alle primären Komponenten,  

mit denen Sie direkten Kontakt haben – wie zum Beispiel Griffe – als auch sekundäre Komponenten, 

die die Sitzposition signifikant beeinflussen – beispielsweise Lenker oder Vorbau.

8 Konzept
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Das Laufrad

❯ 	Speichenräder gibt es 
seit 4000 Jahren.

❯ 	Die Zugfestigkeit  
einer Speiche beträgt 
1200 N/mm

❯ 	45 Minuten werden be-
nötigt, um ein Laufrad 
per Hand einzuspeichen.

Perfekte Ergonomie

Unser Ergofit–Konzept stellt Ihnen sorg­
fältig ausgewählte Komponenten bereit, 
die ein weites Spektrum abdecken und das  
Resultat von Kundenfeedback der letzten 
Jahre sind. Wir verwenden hierzu unsere 
eigenen hochwertigen Black Label Kompo­
nenten und ergänzen diese um Marken wie 
Brooks, Ergon, Syntace oder Jeff Jones, 
die das Ziel verfolgen, Ihnen die perfekte 
Sitzposition und Ergonomie zu bieten.  

Der neuartige Baramind Lenker verfügt 
über ein einzigartiges Dämpfungssystem. 
Flexible, im Lenker integrierte Elemente 
filtern Stöße und Vibrationen und redu­
zieren dadurch die Belastung auf Hand­
gelenke und Oberkörper.

Neu im Programm sind die Scientia-Sättel 
von Selle Royal, eine Modellreihe, die ein 
Spektrum von ergonomischen Sätteln  
bietet, um individuell und umfassend allen 
Radfahrern gerecht zu werden. Eine Ver­
tiefung in der Sattelmitte sorgt für größt­
möglichen Komfort und Royalgel™ an den 
kritischen Stellen für mehr Dämpfung.

Herzstück

Neben Rahmen und Gabel stellen die Lauf­
räder das Herz eines Rades dar. Robust 
und dauerhaltbar sollen sie sein, aber auch 
leicht zu beschleunigen und viel Fahrspaß 
vermitteln. In Zusammenarbeit mit unse­
rem Partner Ryde haben wir eine einzig­
artige Felge aus der Andra-Serie entwickelt. 
Das Directional Drilling macht diese Felge 
robust und gleichzeitig leicht, denn die  
gerichtete Speichenbohrung ist genau in  
der Flucht der Speiche gesetzt, so dass die 
Kraft gleichmäßig um den Speichennippel 
wirkt. Als »Disc only« Felge bleibt sie leicht 
und Sie müssen nur die Masse beschleuni­
gen, die Sie auch wirklich benötigen.

Wir setzen auf Edelstahlspeichen, die  
belastungsoptimiert konstruiert sind und 
durch die Konifizierung im Mittelteil über 
mehr Elastizität verfügen. Dies ist für  
Sie durch mehr Komfort und bessere  
Beschleunigung spürbar und verlängert 
gleichzeitig die Lebensdauer des Lauf­
rades. 

Alle Laufräder werden bei uns im Haus  
nach sehr hohen Qualitätsmaßstäben  
gebaut. Damit garantieren wir Ihnen   
ein langlebiges, hochwertiges Laufrad.



À-la-Carte-Service
Sie gestalten. Wir machen. Mit unserem À-la-Carte-Angebot werden (fast)  

alle Wünsche wahr. Exzellenz, Lebensart und Anspruch – wer hier einkehrt,  

will nicht nur essen, sondern stilvoll genießen!

TIPP

Damit Sie sich auf Ihrem 
tout terrain Fahrrad wirk-
lich wohl fühlen, ist neben 
der perfekten Ausstattung 
die Auswahl der passenden 
Rahmengröße von ent-
scheidender Bedeutung. 
Am besten testet man das 
bei einer längeren Probe-
fahrt. Lassen Sie sich Ihr 
Rad nach dem Kauf von  
Ihrem Fachhändler indivi-
duell auf Körpergröße  
und Sitzposition anpassen.  
Wir wünschen viel Spaß  
mit Ihrem tout terrain!

À-la-carte

❯ 	Rahmenmodifikationen

❯ 	Individuelle Anlötteile

❯ 	Wunschfarbe

❯ 	Ausstattungsoptionen  
in zahlreichen Varianten

Unsere Fahrräder sind auf vielen tausen­
den Kilometern in aller Welt erprobt und 
die Ausstattungen werden für den jeweili­
gen Einsatzzweck kontinuierlich optimiert. 
Zur individuellen Anpassung bieten wir  
Optionen an, die die Ausstattung der Rä­
der sinnvoll ergänzen. Vor allem Expediti­
onsreisende haben zum Teil besondere  
Anforderungen an ihre Ausrüstung. Hier­
für bieten wir Ihnen unseren erweiterten 
À–la–carte–Service an, mit dem Sie sich 

10 Konzept

 
KonfigurierenSie sich Ihr Wunschrad unter

konfigurator.tout-terrain.de

zum Beispiel individuelle Anlötteile und 
Bremssockel an Ihr tout terrain Fahrrad  
anbringen lassen können. Im Rahmen des 
À-la-carte-Services können Sie dann auch 
Ihre Wunschfarbe wählen, poppig oder un­
auffällig – ganz nach Ihren Vorstellungen. 
Sonderfarben können aus dem Produkt­
portfolio unserer Pulver-Lieferanten oder 
aus dem RAL-Farbsystem ausgewählt  
werden. Bitte kontaktieren Sie hierzu Ihren 
Fachhändler.



Bordeaux-Violett Matt

Naranja Lucido

Oliva Metallic / Oliva Metallic Matt

Dorado Metallic

Gelbgrün Matt

British Racing Green Metallic

Cromo lucido

Anthrazit metallic

Deep Ocean Blue Metallic

Atlantico Metallic

Schwarz

Unsere Farben

Awards
Seit der Gründung unserer Firma haben wir 
zahlreiche Tests und renommierte Auszeich­
nungen gewonnen, auf die wir sehr stolz sind. 
Diese Auszeichnungen bestärken uns in un­
serem Bestreben,  qualitativ hochwertige und 
funktionale Produkte zu entwickeln.

 Konzept 11
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Das zeichnet uns aus

Zentrale Ständerplatte für Ein- oder Zweibeinständer

Rahmen aus hochwertigem, mehrfach belastungs- 
gerecht konifiziertem und gewichtsoptimiertem  

CrMo-Stahl Rohren mit extremer Haltbarkeit

Belt specific chainstay Design stellt die Verwendung  
von verschiedenen Übersetzungen des Carbon Drive  

Systems® sicher

Hydraulische Scheibenbremsen mit bester  
Bremsleistung für Sicherheit in jeder Situation

tout terrain spezifisches High-end CrMo-Rohr  
von Dedaccia – hergestellt in Deutschland, veredelt  

in Italien – leicht und robust

3 in 1 Dropout-Design: Das innovative Ausfallende ermög-
licht erstmals durch Sandwich-Bauform die Umrüstung 

von Kettenschaltung auf Nabenschaltung, Riemen- oder 
Kettenantrieb und bietet so maximale Schaltungsfreiheit
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Integrierter Edelstahl-Gepäckträger mit tiefem Gepäck-
schwerpunkt (ø 10/14 mm) oder Racktime-Systemadapter. 
Die integrierte Schutzblechbefestigung und Lichtkabel-
führung erhöht den Nutzen und reduziert die Wartung.

Ergo-Stop und Ergo-Stop-Plus – Ergonomischer Lenk
anschlag mit optionaler Lenkblockierung erleichtert  

den Alltag und verhindert Beschädigungen am Rahmen, 
Lichtkabel und Zügen

Mit unserem Sicherheitskonzept City–Safety bieten wir 
Ihnen Lösungen für eine verbesserte Sicherheit & Sicht-
barkeit im Straßenverkehr sowie für den Diebstahlschutz

Formschön integriertes teilbares Ausfallende optimiert 
für den  Einsatz des Carbon Drive Riemenantriebs ohne 

Kettenspanner oder Verstellen des Hinterrades.

TBA – einzigartige Spannlösung zur einfachen  
Einstellung der Ketten- und Riemenspannung ohne  

Kettenspanner oder Verstellen des Hinterrades

20 Modelle mit Gates® Riemenantrieb
GröSSte Vielfalt an Pinion Modellen
Jedes Rad ein Unikat made in Freiburg

Exzenter-Tretlager: Bewährte und zuverlässige Lösung 
zum Spannen der Kette und des Riemens. Der hochpräzi-
se, gewichtsoptimierte und mit VBA ausgestattete Exzen-

ter lässt sich leicht und exakt im sehr aufwändig gefer-
tigten Tretlagergehäuse drehen.
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16 Urban

Urbane Mobilität bedeutet Freiheit  
und Flexibilität und ist Ausdruck einer 
Lebenseinstellung. Unabhängig von 
Verkehrsstaus, Parkplatzsuche und 
festen Abfahrtszeiten können wir  
unsere Stadt mit dem Fahrrad auf dem 
Weg ins Büro, zu Freunden oder zum  

Minimalistische Optik und Design standen  
im Vordergrund bei der Entwicklung der  

Urbanen Modelle. So verleiht der Monostay 
Hinterbau dem Rad das gewisse Etwas und 

hebt sich von der Masse ab.

Der Ergo-Stop-Plus (ESP) sorgt auch bei  
voller Beladung für einen sicheren Stand. 

Durch die Verriegelung bleibt der Lenker in 
Position und es gibt keine Kippbewegung.
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Einkaufen neu entdecken und ge- 
nieSSen. Die Kombination aus Design,  
Funktionalität und Sportlichkeit  
machen die tout terrain Urban Bikes  
zu einem idealen Begleiter im Alltag 
und ermöglichen es, jederzeit sorgen-
frei und stilvoll ans Ziel zu kommen.

Silent e-Drive® ready: Alle Urbanen Modelle mit  
Pinion Getriebe können auf das tout terrain  

Silent e-Drive System mit Go SwissDrive Hinterrad- 
Nabenmotor umgerüstet werden.

Die neue Metrea Komponenten-Gruppe von 
Shimano ist für sportlich urbanes Radfahren 

optimiert und vereint modernen Mini- 
malismus, zeitgemäßes Design mit hoher  

Verarbeitungsqualität und Komfort.



Chiyoda

Moderner  
Minimalismus  

Vollausgestattet mit Schutzblechen 
mit Gepäckaufnahme und Beleuch­
tung sowie Scheibenbremsen für maxi­
male Bremskraft werden alle Anfor­
derungen an ein modernes Stadtrad 
erfüllt. Reifen mit großem Volumen 
und modernem Profildesign sorgen 
für jede Menge Grip und unvergessli­
chen Fahrspaß bei hoher Lebensdauer. 
Der Gates Carbon Drive Riemenan­
trieb unterstreicht den hohen Alltags­
wert und ermöglicht leichtgängiges 
und geräuschloses Fahren bei minima­
lem Pflegeaufwand: Garantiert rost- 
und fettfrei. In Kombination mit der 
Pinion Schaltung am Chiyoda Xpress 
ist er Ausdruck des urbanen Lifestyles. 

Wingee up  
your bike!  

Die Idee, Schutzblech, Gepäck­
träger und Beleuchtung ganz­
heitlich zu gestalten, sieht nicht 
nur stylisch aus, sondern ist 
auch noch stabil, leicht und 
funktional! Die beschichteten 
Aluminium Schutzbleche halten 
härtesten Alltagsbedingungen 
stand, bieten genug Schutz vor 
Schmutz und dienen durch  
ihre Hohlkammer-Konstruktion 
als tragendes Element für den  
Gepäckträger – und das fast  
unsichtbar.

18 Urban

Chiyoda / Weiss (à-La-Carte)
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Die trendigen Chiyoda Modelle bringen alles mit, was man für die 

Fahrt in der GroSSstadt braucht. modern, komfortabel und puris

tisch im Design sind sie für einen dynamischen Fahrstil optimiert. 

ZeitgemäSSe Komponenten sorgen für einen geringen Pflege-

aufwand, agiles Fahrverhalten, beste Sichtbarkeit und Sicherheit – 

Eigenschaften, die gerade im Alltag von groSSer Bedeutung sind  

und für FahrspaSS in der Stadt sorgen. Extra breite Reifen schlu-

cken auch gröSSere Unebenheiten und bieten maximalen Komfort.  

schwarz gelbgrün matt naranja lucidocromo lucido

Chiyoda Xpress
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The City

Die The City Modelle sind der perfekte S-Bahn-Ersatz, für alle, die 

täglich und bei jedem Wetter zur Arbeit pendeln. Dabei sorgen sie 

nicht nur durch ihr Aussehen, sondern auch durch die hochwertigen 

Komponenten für Aufsehen. Das The City besteht aus einem leichten 

CrMo-Rahmen mit Monostay-Hinterbau, welcher das Rad agil und 

schnell macht und Detaillösungen, wie die Schutzblechbefestigung 

am Gepäckträger ermöglicht. Das neue The City GTS ist noch kom

promissloser und sportlicher im Fahrverhalten.

The City Xpress / Anthrazit matt (À-la-carte)

schwarz gelbgrün matt naranja lucidocromo lucido
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Ergonomie und  
Fahrkomfort … 

… stehen bei Pendlern an erster Stelle, da­
mit auch nach vielen Kilometern im Sattel, 
der Komfort nicht leidet. Deshalb bieten  
wir das The City auch mit Rennlenker an. 
Die optimal abgestimmte Geometrie bringt 
Agilität und Komfort zusammen und ermög­
licht eine sportlich aufrechte Sitzhaltung, 
die eine gute Übersicht auf dem Weg durch 
die Stadt garantiert. Bei der GT Version  
verwenden wir passend zum Rennlenker  
eine Auswahl aus mechanischer oder  
hydraulischer Scheibenbremse. Fans der 
Rohloffnabe müssen ab sofort dank des 
Cinq Shift:R Road für Rennlenker nicht  
mehr auf eine im Bremshebel integrierte 
Schaltung verzichten!

Metrea … 

… richtet sich in erster Linie an 
diejenigen, die bereit sind, sich 
früh auf Neues einzulassen, die 
unkonventionell und fortschritt­
lich denken, die als Meinungs­
macher vorangehen und Trends 
setzen. In ihr zeigen sich clever 
designter Komfort und All­
tagstauglichkeit für den Kenner. 
Shimano‘s Metrea ist der  
Ausdruck urbaner Sportlichkeit 
für einen ganz speziellen Typ 
Mensch: Den »Urban Minima­
list«. Damit schließt sie die  
Lücke zwischen dem Speed beim 
Rennradfahren und dem Kom­
fort von City-Bikes – und das  
mit einem ganz eigenen Style.

Reduziert  
auf ein  
Maximum  
Dieser Widerspruch 
geht auf, denn kein  
Modell besticht so sehr 
durch seinen leichten 
Auftritt und ist doch 
voll alltagstauglich, 
denn der super schlan­
ke Gepäckträger  
erlaubt den Transport 
auch schwerer Office- 
Taschen. Das The City 
Xpress ist auch mit  
dem zentralen Pinion 
Getriebe erhältlich.

The City GT / RAL 5024 Pastellblau matt (A-La-Carte)

The City / Cromo Lucido

The City GTS / Dorado metallic



City Safety
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Sicherheit ist für Radfahrer ein wichtiges Kriterium und kommt  

in unterschiedlichen Ausprägungen vor. Die Sicherheit im Straßen­

verkehr soll Unfälle vermeiden, die Sicherung von Gegenständen 

den Diebstahl. Mit unserem Sicherheitskonzept City–Safety bieten 

wir Ihnen Lösungen für die Sicherheit und Sichtbarkeit im Straßen­

verkehr sowie den Diebstahlschutz.

Diebstahlschutz 

Diebstahlschutz ist wichtig. Neben krimi­
nellen Banden, die auch vor Einbrüchen 
nicht zurückschrecken, sind es häufig Gele­
genheitsdiebstähle, die zum Verlust des 
eigenen Fahrrades führen. Unser Ziel ist 
es, einerseits den Diebstahl zu verhindern 
und andererseits, im Falle eines Diebstahls, 
das gestohlene Fahrrad schnellstmöglich 
wieder zu finden. Hierzu bieten wir Ihnen 
folgende Sicherheitsoptionen: 

❯ 	�Abschließen ist besser als nicht  
abschließen: Was logisch klingt, wird  
jedoch häufig nicht praktiziert. Beim  
Bäcker oder vor dem Supermarkt muss 
es schnell gehen und daher ist ein in­
tegriertes Rahmenschloss von ABUS,  
das bei vielen tout terrain Stadt- und 
Trekkingrädern verwendet werden kann, 
optimal. Ergänzen können Sie dieses  
mit einer Kette aus gehärtetem Stahl, 
die kompakt und aufgeräumt in einer 
speziellen Tasche am Flaschenhalter 
verschwindet.

❯ 	��Inbusschrauben reduzieren den Mit­
nahme–Teilediebstahl. Serienmäßig  
an einem besonders exponierten Teil, 
der Sattelstütze und auf Wunsch für  
Ihre Laufräder erhältlich.

❯ 	�Bei besonders teuren Laufrädern  
bietet sich auch die Ausstattung mit  
PitLock-Spannachsen an. Die speziell 
codierten Verschlüsse lassen sich nur 
mit einem Spezialwerkzeug öffnen.

Insbesondere für Ganzjahresfahrer, hat  
das Thema Sichtbarkeit eine besonders 
hohe Priorität. Beim Radfahren im  
Straßenverkehr bei schlechten Wetter-  
und Lichtverhältnissen ist man Gefahren  
ausgesetzt, die es zu minimieren gilt.  

tout terrain Reflex Design 

Hierbei handelt es sich um eine reflektie­
rende Folie, die auf dem Rahmen, gezielt 
an einigen Stellen aufgebracht wird  
und die Sichtbarkeit Ihres Fahrrades bei 
Dunkelheit stark verbessert.
	

LED Beleuchtungsanlagen 

Gerade Vielfahrer profitieren von hoch­
wertigen und langlebigen LED Beleuch­
tungsanlagen, da diese auch im Tagbetrieb 
im Dauereinsatz genutzt werden können.

Scheibenbremsen 

Diese verkürzen die Bremswege, insbeson­
dere bei Nässe. Alle tout terrain Fahrräder 
sind serienmäßig mit Scheibenbremsen 
ausgestattet und erhöhen somit die aktive 
Sicherheit Ihres Rades.



Diebstahlschutz 
für Ihr Fahrrad

�Alle Modelle von tout terrain 
sind mit dem Code-No.-Dieb-
stahlschutz ausgestattet. 

❯ 	Anmeldung auf  
www.code-no.com  
ohne Extrakosten.

❯ 	Gut sichtbare Codierung 
schreckt vor Fahrrad
diebstahl ab.

❯ 	Bei CODE-No.com regist-
rierte Gegenstände sind 
leicht als Hehlerware  
zu identifizieren und  
nahezu unverkäuflich!

❯ 	Anonymität des Eigen
tümers ist gewahrt.

❯ 	Stark haftender Aufkleber 
unter der Klarlackschicht 
erschwert das Entfernen 
des Aufklebers.

Fahrrad- 
versicherung 

Passend zu Ihrem indivi
duellen tout terrain Fahrrad 
können Sie optional direkt 
beim Kauf eine Fahrrad
versicherung abschließen.
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Shopper

Der universell einsetzbare »Shopper« steht für fast jede Herausfor

derung in Alltag und Freizeit zur Verfügung. Die vielfältigen Bela-

dungsmöglichkeiten erlauben den GroSSeinkauf am Markt, den Sonn-

tagsausflug mit Picknick-Korb für die ganze Familie oder die Fahrt 

zur KiTa. Durch die besondere Rahmengeometrie ist die Sitzposition 

sehr bequem und ermöglicht ein einfaches Auf- und Absteigen auch 

im beladenen Zustand.

schwarz atlantico Metallic gelbgrün mattoliva Metallic bordeauxviolett matt

Shopper / Weiss (À-la-carte)
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Ergo-Stop-Plus 

Damit nicht nur eine sichere Fahrt ge­
währleistet ist, sondern auch der sichere 
Stand, haben wir den ESP, den Ergo-Stop-
Plus, entwickelt. Dieser sorgt dafür, dass 
der Lenker auch bei voller Beladung in 
Position bleibt und keine Kippbewegung 
machen kann. In Kombination mit einem 
Zweibein-Ständer steht dem großen  
oder auch dem kleinen Einkauf mit den 
Kleinen nichts im Wege. Eine für tout  
terrain produzierte Version der Super­
nova Beleuchtung sorgt nachts für über­
ragende Sicht und ist gut geschützt im 
Front-Gepäckträger angebracht.

Multifunktionales 
Transportrad

Mit seinem doppelten Racktime- 
Systemgepäckträger ist man allzeit 
flexibel in der Anbringung von Körben, 
Kindersitzen und anderem Racktime 
kompatiblem Zubehör. Alles ist mit  
einem Handgriff schnell und einfach 
angebracht oder abgenommen und 
erleichtert den Radl-Alltag. Der stabile 
Frontträger für Lasten bis zu 10 Kg 
kann wahlweise mit einem Korb oder 
einer Transportbox bestückt werden. 
Befestigungspunkte für Packtaschen 
am integrierten Gepäckträger  
erweitern die Belademöglichkeiten.

25
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Lebensqualität
statt Stop-and-Go
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Wer sich vornimmt, etwas für die eigene 
Lebensqualität, die Umwelt oder seine  
Gesundheit zu tun, fährt mit dem Fahrrad 
auSSerordentlich gut. Wer sich gleich 
morgens aufs Rad schwingt, ist den Rest 
des Tages wach und fit und ist zu dem  
auf kürzeren Strecken noch schneller 
unterwegs als mit dem Auto.

Besonders im urbanen Raum verändert 
sich das Mobilitätsverhalten rasant.  
Vor allem für Berufspendler lohnt sich 
der Umstieg: Lästige Parkplatzsuche, 
nervenbelastender Stop-and-Go-Verkehr 
und steigende Parkgebühren gehören  
mit dem Fahrrad der Vergangenheit an.

Zugegeben wird kein Wocheneinkauf für 
eine vierköpfige Familie auf ein Fahrrad 
passen, aber mit einem geräumigen Korb 
oder praktischen Seitentaschen kann 
man problemlos den 3-Tages-Einkauf 
transportieren. 
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Innovation for Cyclists

28 Urban

CINQ vereint Ideen und Produkte, wie sie 
Fahrrad-Enthusiasten hervorbringen,  
die keine Konventionen kennen und die 
versuchen, das Unmögliche zu realisieren. 
CINQ sind Entwickler, Designer und Kons­
trukteure, für die das Fahrrad Passion ist, 
die über Grenzen hinaus schauen und  
Einflüsse aus anderen Bereichen in die 
Fahrradwelt bringen. So sind viele Jahre 
Erfahrung und Knowhow in die Entwick­
lung der Produkte geflossen, die sich durch 
Design, Materialauswahl und Funktionalität 
von der Masse abheben.

So bestechen die Dynamo betriebene USB 
Stromversorgung, der Plug III sowie sein 
großer Bruder Plug V plus, durch ihre  
Einfachheit. Einzigartig sind das kompakte 
Design und die Integration der gesamten 
Elektronik in der TopCap. Die integrierte 
Mini-Powerbank des Plug V plus sorgt für 
Strom während der Fahrt und im Stand. 

Wer auf der Suche nach einem Out­
door-Devise ist, der ist mit dem Smart  
Power Pack II gut beraten. Neben der  
Akkufunktion, kann es unterwegs als 
LED-Taschenlampe oder Notfall-Fahrrad­
rücklicht verwendet werden und verfügt 
über eine SOS-Blinkfunktion.

Die Shift:R Familie, bestehend aus dem 
Shift:R und Shift:R Road, überzeugt durch 
ihren Schaltkomfort. Statt Drehgriff  
können nun bequem Daumenhebel zum 
Schalten der Rohloffnabe verwendet wer­
den. Beim Shift:R Road ist es uns gelungen, 
Schalt- und Bremshebel zu integrieren. 
Kombiniert wird der Shift:R Road mit der 
hervorragenden Bremsleistung der hy­
draulischen TRP Hylex Scheibenbremse. 
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preisgekrönten Marke. 2017 wird der  
Gates Carbon Drive Riemen 19 von 21 tout  
terrain-Rädern antreiben. Klar: Für ein 
Unternehmen, das sich auf Reise- und  
Citybikes spezialisiert hat, ist der Riemen­
antrieb ideal. 

Sein maximales Potenzial entfaltet der  
Gates Carbonriemen, wenn er mit einer 
Rohloffnabe oder dem Piniongetriebe 
kombiniert wird. Damit erhält man ein  
robustes, unkompliziertes Antriebssystem, 
das Probleme mit Kette und Schaltwerk 
erst gar nicht aufkommen lässt. Und na­
türlich ist unser System auch geeignet  
für E-Bikes wie die tout terrain Silent  
e-Drive Modelle. Gates Carbon Drive ist  
mit dem Go SwissDrive und allen führen­
den E-Bike-Systemen kompatibel. 

Der Gates Carbon Drive Riemen ist ein sau­
berer und wartungsarmer Fahrradantrieb 
der Gates Corporation, dem Marktführer 
bei Riemenantrieben für die Automobil­
industrie und industrielle Anwendungen: 
Der Riemen treibt alles an – von leistungs­
starken Motorrädern über Fabrik-Fließbän­
der bis hin zu Windkraftanlagen. Die Basis 
für diese Vielseitigkeit: die Langlebigkeit 
und Robustheit der patentierten Carbon­
faser-Technologie. Mit dieser Technik wird 
Radfahren sauberer und sicherer. Keine 
Schmiere, kein Rost, eine längere Lebens­
dauer als Kette – das macht den Gates Car­
bon Drive Riemen optimal für Vielfahrer. 

tout terrain hat unsere Technologie schon 
sehr früh für seine Räder genutzt. Wir sind 
stolz auf die Partnerschaft mit dieser 

Über 120 Jahre lang wurden Fahrräder mit einer Kette angetrieben. Während dieser 
Zeit hat die Kette zuverlässig ihren Dienst getan. Mit der Entwicklung des Carbon  
Drive Riemen hat Gates das Radfahren nicht nur verbessert, sondern revolutioniert.

Mehr Informationen finden Sie  
unter GatesCarbonDrive.com. 
Dort können Sie auch unsere 
Betriebsanleitungen herunter 
laden oder den Belted Blog  
lesen und erfahren, wie Gates  
Ihr Leben vereinfacht.



Trekking
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32 Trekking

Zuverlässig, vielseitig und wartungs-
arm, das sind die TREKKING Modelle von  
tout terrain. Die Räder passen sich  
den unterschiedlichsten Bedürfnissen  
an und fühlen sich auf Asphalt sowie  
auf UNBEFESTIGTEN Radwegen gleicher-

Im Rahmen integrierter Gepäckträger aus  
CrMoly mit modularer Aufnahme des  

Snap-IT® Systemgepäckträgers von Racktime®

Rahmen auch als Trapez-Variante erhältlich;  
Alle Trekking-Modelle sind für Kindersitze kompatibel

40kg
t r ag k r a f t 
Gepäckträger
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Erstes modell mit 
Riemenantrieb
kommt auf den markt

maSSen dAHEIM. Ausgestattet mit Rie-
menANTRIEB und Nabenschaltungen,  
sowie hochwertigen Komponenten,  
werden sie zu verlässlichen Begleitern 
im Alltag, beim Pendeln zur Arbeit und 
auf jeder Tour. 

Integrierte Rahmen-Schlossbefestigung  
mit optionaler Kette. Die modulare  

Edelstahl-Federklappe ist als Option verfügbar.

Silent e-Drive® ready: Alle Trekking Modelle 
mit Pinion Getriebe können auf das tout terrain 

Silent e-Drive System mit Go SwissDrive  
Hinterrad-Nabenmotor umgerüstet werden.

2009
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Metropolitan

Maximale Funktion

Der Ergo-Stop-Lenkanschlag 
verhindert das Umschlagen des 
Lenkers und damit das Abreißen 
von Schalt- und Bremszügen. 
Durch seine ergonomische Form 
besteht keine Verletzungsgefahr 
an Beinen und Knien. Durch den 
Systemgepäckträger mit den 
modularen Snap-IT® Bauteilen 
konnte die Anzahl der Schrau­
ben um 30% verringert werden, 
was zu einem niedrigeren Ge­
wicht bei größerer Langlebigkeit 
und Steifigkeit führt und die 
robusten 26“ Laufräder bieten 
zusätzlich Reserven bei viel 
Beladung.

Maximaler  
Komfort

Großvolumige Reifen die 
über alles hinwegrollen, 
Lenker die Stöße wegfe­
dern, ein Gepäckträger 
der alles wegsteckt. Das 
Metropolitan ist Ihr tägli­
cher Begleiter, denn es 
wird Sie wie eine Sänfte 
überall hintragen.

Maximal  
wartungsarm  

Der Carbon Drive Riemen ermög­
licht leichtgängiges und geräusch­
loses Fahren, das sich jeder Rad­
fahrer wünscht. Er ist robuster,  
leiser und erfordert weniger War­
tung als eine Kette. Er ist Fett frei, 
Öl frei und problemlos. Durch das 
einzigartig neue und zum Patent  
angemeldete Spannsystem (VBA/
TBA) spannt man den Riemen  
auf einfache Art und  Weise, ohne  
dass ein Verstellen des Ausfall­
endes nötig ist.

metropolitan / RAL 3032 perlrubinrot (À-la-carte)

Metropolitan Xpress T / RAL 6019 WeiSSgrün matt metallic (à-LA-CARTE)

Metropolitan T / Weiss (À-la-carte)
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Die neuen Metropolitan Modelle sind die konsequente Umsetzung  

eines wartungsarmen Alltags- und Tourenrades und der Klassiker 

für Pendler und Touren-Radfahrer. Die komfortablen, extra groSS- 

volumigen 26-Zoll-Laufräder, der robuste integrierte Gepäck

träger sowie der Riemenantrieb machen es zu einem komfortablen 

und zuverlässigen Begleiter. Das tout terrain Sicherheitskonzept 

City Safety, die integrierte Rahmenschlossbefestigung sowie die 

Kindersitz-Kompatibilität unterstreichen die Alltagstauglichkeit. 

schwarz atlantico Metallic gelbgrün matt bordeauxviolett mattoliva Metallic

Metropolitan Xpress



Instant Happiness
36 Trekking

I love my #toutterrain bike! @jeg.heter.fritjof

Dare to (hand)stand out. @ForceOfNature

#AuerDult #München @radlhauptstadt Mornings like this are awesome! @agphotofr

#Metropolitan with #Rohloff_en Speedhub

#cyclelove @radlhauptstadt

Near Annecy #vonkapzukap

Time to get recharged. @tlucking

Customized #amberroad frame in RAL 1006 
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Instant Happiness

#toutterrain #amberroad @reiserad

Bike touring is all about the journey! @agphotofr

Ready to be built #metropolitan @bokbokbike.thailand

Bike & china!! #vonkapzukap @jeg.heter.fritjof

Hanging out in #Barcelona! @jeg.heter.fritjof

#amberroad in front of #brandenburgertor

Bordeaux-violett @kangaroobike.thailand

Colour your life! @bokbokbike.thailand

whether you cycle to work or  
around the world – tout terrain!
#toutterrain #toutterrain.de



Via Veneto

Dolce Vita – das süSSe Leben verkörpert das Via Veneto mit seiner 

dynamischen 28“ Bereifung. Diese Gute-Laune-Maschine ist das ideale 

Fortbewegungsmittel für den sportlichen Städter, der nach einem 

harten Arbeitstag oder am Wochenende raus in die Natur radelt um 

neue Energie zu tanken. Stress und Termindruck sind mit dem Via Ve-

neto schnell vergessen. Durch das schlanke Erscheinen hat es einen 

leichtfüSSigen und sportlicheren Charakter und wird damit zum ide-

alen Allround-Rad für alle, die das zügige Vorankommen lieben.

schwarz atlantico Metallic gelbgrün mattoliva Metallic

38 Trekking

bordeauxviolett matt

Via Veneto Xpress T
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Schön. Schnell. 

Der Gepäckträger ist  
elegant mit dem Rahmen 
verbunden und konstruktiv 
integriert, wodurch sich 
die unterschiedlichen 
Krafteinflüsse besser ver­
teilen und für ein besseres 
Fahrverhalten sorgen –  
mit Gepäcktaschen fährt 
das Rad wie auf Schienen. 
In der Trapez-Version  
besitzt es einen tieferen 
Einstieg. Alltags-Plus:  
Das Sitzrohr erlaubt die 
Kindersitz-Montage.

Das Via Veneto ist ein flotter 
Pendler, auch für sportliche 
Touren. Für den Alltag bringt  
es alles Nötige mit, auch wenn 
man das dem schlichten Rad 
nicht sofort ansieht. Die Ab­
stimmung ist sehr gelungen.  
aktiv Radfahren 03/14Via Veneto Xpress / atlantico metallic

Via Veneto / Schwarz

Via Veneto T / RAL 5021 wasserblau (À-la-carte) 



Amber Road

Für die Großen:  
Amber Road XXL

Das Amber Road gibt es auch in der 
XXL Version für große Menschen mit 
einer Körpergröße von 1,95 bis 2,05 m. 
Sowohl die Rohrdimensionen und 
Wandstärken als auch die Komponen-
ten wurden auf die speziellen Bedürf-
nisse abgestimmt. Für alle XXL Grö-
ßen verwenden wir die SuperC-Gabel 
mit Oversize Gabelscheiden, die stär-
ker und robuster ist und mit Schei-
benbremse bis zu 203 mm gefahren 
werden kann.

40 Trekking

Der Alleskönner  

Was kann das Amber Road nicht? Der Abrollkomfort und die Laufruhe sind 
herausragend, die integrierte Dämpfung durch die CrMo-Gabel lassen sich 
nur erfahren. Das bewährte 3 in 1 Dropout-Design ermöglicht die freie Wahl 
des Antriebs, von der Kettenschaltung zur Getriebenabe bis hin zur 
Rohloffnabe mit Riemenantrieb, damit Sie genau den Antrieb für Ihren  
Einsatzbereich wählen können. Mit dem Amber Road sind Sie für den  
Alltag oder Sommerurlaub bestens gerüstet.

Amber Road / oliva metallic
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Das Amber Road ist das Universal-Rad für Freunde von Genusstou-

ren und Vielfahrer, die groSSvolumige 28“ Reifen bevorzugen. Mit ei-

ner Bereifung von bis zu 55 mm verlieren Feld- und Schotterwege, 

die auf dem Weg liegen, ihren Schrecken. Die Geometrie des Amber  

Road wurde speziell auf die groSSvolumigen 28“ Reifen abgestimmt, 

um einerseits die sportlichen Eigenschaften beizubehalten und 

gleichzeitig den hohen Ansprüchen an Komfort gerecht zu werden.

schwarz atlantico metallic gelbgrün mattoliva metallic

Amber Road Xpress / cromo lucido (à-la-carte)
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M A D E  I N  G E R M A N Y

W W W. P I N I O N . E U

DAS HERZ

Wer zur Weltreise aufbricht, eine Mehrtagestour plant oder täglich mit dem Rad 
pendelt, braucht ein Fahrrad, auf das er sich voll und ganz verlassen kann. Seit 
Jahren setzt Tout Terrain konsequent auf die Pinion Getriebetechnik und stattet 
Fahrräder der Extraklasse mit einem Pinion Herzstück aus. 

Zentral in den Fahrradrahmen integriert bieten Pinion Getriebe einzigartige Fahr-
dynamik und unvergleichliche Schaltperformance nach dem Vorbild ausgereifter 
Automobil-Getriebetechnik: Perfekt auf den jeweiligen Einsatzbereich abgestimmt 
und dauerhaft zuverlässig. Praktisch verschleißfrei und ohne Einstellarbeiten funk-
tioniert das Getriebe ein Fahrradleben lang - auch unter härtesten Bedingungen.

Fertigung in Tübingen  

Bemerkenswert ist die hohe Fertigungs
tiefe: Der Großteil der Dreh- und Frästeile 
entsteht in der gerade neu eingerichteten 
Werkstatt im Französischen Viertel in Tü-
bingen. Kurze Wege zwischen Entwicklung, 
Teileproduktion, Montage und Vertrieb  
ermöglichen Schnelligkeit, Flexibilität  
und gleichzeitig das Einhalten hoher 
Qualitätsstandards. Zudem bleiben die so-
zialen und ökologischen Aspekte immer im 
Blick.

Pionier der Dynamobeleuchtung   

Seit über 20 Jahren entwickelt und pro
duziert Schmidt Maschinenbau Naben
dynamos höchster Qualität. Langlebigkeit, 
leichter Lauf und geringes Gewicht sind  
die wichtigsten Qualitätsmerkmale. 
	 Liebhaber freuen sich über die Varian-
tenvielfalt und schönen Detaillösungen.  
So werden fast alle SON-Typen auch  
steckerlos, dass heißt mit Selbstkontaktie-
rung an der Gabel, angeboten. Passend zu  
SON stellt Schmidt den LED-Scheinwerfer 
Edelux II mit großflächiger, gleichmäßiger 
Fahrbahnausleuchtung her. Seit kurzem 
runden elegante, robuste Rücklichter das 
Programm ab. »�All unsere Produkte  

werden nach hohen  
Qualitätsanforderungen 
und mit viel Sorgfalt in 
Tübingen hergestellt.  
Wo SON draufsteht ist  
also immer ›made in  
Germany‹ drin!« Wilfried Schmidt

Kraftwerk für 
unterwegs
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W W W. P I N I O N . E U

DAS HERZ

Wer zur Weltreise aufbricht, eine Mehrtagestour plant oder täglich mit dem Rad 
pendelt, braucht ein Fahrrad, auf das er sich voll und ganz verlassen kann. Seit 
Jahren setzt Tout Terrain konsequent auf die Pinion Getriebetechnik und stattet 
Fahrräder der Extraklasse mit einem Pinion Herzstück aus. 

Zentral in den Fahrradrahmen integriert bieten Pinion Getriebe einzigartige Fahr-
dynamik und unvergleichliche Schaltperformance nach dem Vorbild ausgereifter 
Automobil-Getriebetechnik: Perfekt auf den jeweiligen Einsatzbereich abgestimmt 
und dauerhaft zuverlässig. Praktisch verschleißfrei und ohne Einstellarbeiten funk-
tioniert das Getriebe ein Fahrradleben lang - auch unter härtesten Bedingungen.





X.Over
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Die tout terrain X.Over Modelle und  
deren Nutzer lassen sich nicht in Schub-
laden stecken. Die einzige Einschrän-
kung, die man mit diesen Rädern hat, ist 
die eigene Vorstellungskraft. X.Over 
Räder sind fast überall zu Hause und 
das Einsatzgebiet ist beinahe unend-

Alle X.Over Modelle sind Riemen kompatibel und  
ermöglichen vielfältige Antriebsübersetzungen.

Die große Reifenfreiheit bis zu 2.35“ bietet 
vielfältige Optionen bei der Reifenwahl  
und sorgt für besten Gripp und Komfort

Für Touren mit 
leichtem Gepäck 
auf geteerten wie 
nicht geteerten 

S t r a S S e n
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lich. Es reicht vom sportiven Crosser, 
den man nur am Wochenende ausführt, 
über einen coolen StraSSentourer bis 
hin zum Bikepacking-Rad, mit dem man 
sich auch mal abseits der Zivilisation 
bewegt. Sie definieren das Spielfeld 
und damit das Einsatzgebiet.

Wahlweise mit Rennkenker (GT Version)  
für sportlich-komfortables Fahren

Anlötteile ermöglichen das Anbringen  
von diversem Zubehör.



Blacktop

Das Blacktop ist das perfekte Gravel Bike für den sportlichen Rad-

tourer, der auf asphaltierten straSSen sowie Schotter zu Hause ist. 

Der CrMo-Stahlrahmen sorgt für Komfort und durch den Mono- 

stay-Hinterbau und die reduzierte Optik MACHT ES auf allen  

Wegen eine gute Figur. Entscheiden Sie sich je nach Schaltoption für 

die sportliche GT-Version mit Rennlenker oder die komfortablere 

Ausstattung mit einem leicht gebogenen Lenker. Im Wintereinsatz 

sorgt es dank Riemen und Getriebenabe für sorgenfreies Fahren.

Blacktop GT / Schwarz matt (à-la-carte)

schwarz oliva metallic matt naranja lucidocromo lucido

48 X.Over
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Wartungsarm und  
allwettertauglich

Alle Ausstattungsvarianten 
mit Getriebenaben zeichnen 
sich durch geringen Wartungs
aufwand und durch ihre All-
wettertauglichkeit aus. Die 
Nabenschaltung, in Kombina-
tion mit dem Carbon Drive 
Riemenantrieb mit Center-
track, verhindert ein Ver-
schmutzen des Antriebs und 
zeichnet sich durch höchste 
Zuverlässigkeit aus. Die sport-
lich-komfortable Geometrie 
sorgt für viel Fahrspaß.

Sportlich und dynamisch

Sie wollen sportlich unterwegs sein und 
ziehen niedriges Gewicht der Wartungs
armut vor. Das Blacktop wird mit einem 
Kettenschaltungsantrieb fast zum Racer, 
ohne dass der Komfort und Schutz vor  
Defekten auf der Strecke bleibt, denn das 
Blacktop kann mit bis zu 40mm breiten 
Reifen ausgestattet werden.

Gravel Bikes sind ideal für 
wechselnde Bodenbeläge.  
Ob Asphaltierte StraSSe 
oder Schotterweg, sie sind 
für alles einsetzbar.

blacktop / gelbgrün matt (à-la-carte)



Scrambler

Mobiler  
Energielieferant  

Externer, per USB auflad
barer, Zusatz-Akku mit einer 
Kapazität von > 3.000 mAh.
 Das Smart Power Pack II 
(SPP) findet problemlos in  
der Lenkertasche Platz und 
kann das Smartphone jeder-
zeit unkompliziert mit Strom 
beliefern. Über den Plug oder 
eine Steckdose, kann das SPP 
selbst wieder aufgeladen  
werden. Natürlich lässt sich 
das SPP auch als Pufferakku 
nutzen. Zusatzfunktionen: 
LED-Taschenlampe, Notfall-
Rücklicht und SOS-Funktion.

Fahrspaß 
durch  
Technik  
Geringe Wartung und 
gekapselte Technik  
machen das Scrambler 
zu einem zuverlässigen 
Begleiter. Stahlrahmen, 
Getriebeschaltung  
und Zahnriemen sind  
so wartungsarm, dass  
der Fahrspaß und  
nicht die Technik im  
Vordergrund steht.  
Kein Schnickschnack – 
nur das Nötigste. Scrambler GT / schwARZ matt (à-la-carte)

Touring ready  
p r o b l e m l o s e s 
Nachrüsten von 
Gepäckträgern

50 X.Over

Scrambler / gelbgrün matt (à-la-carte)
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Ist es ein Mountainbike? Nein. Was ist es dann? Es ist ein Rad ohne 

Grenzen. Es kann auf dem Trail gefahren werden, auf Waldwegen und 

auf der StraSSe, am besten alles zusammen auf der gleichen Tour. 

Das Scrambler ist erstaunlich vielseitig, denn durch die breite 27,5“ 

Bereifung muss man auch vor SchotterstraSSen und Singletrails 

nicht Halt machen. Mit Rahmentaschen und dem nötigsten Gepäck 

an Bord kann das Kurzabenteuer beginnen!

Scrambler

schwarz Oliva Metallic Matt naranja lucidocromo lucido



Outback

Adventure Plus 
Carbon fork  

Die ultimative Gabel für das 
Outback ist die Adventure 
Plus Carbon fork. Die leichte 
und super stabile Carbon-
Gabel besticht durch ihre  
integrierte Leitungsverlegun-
gen für die Dynamoverkabe-
lung sowie die Vorbereitung 
für eine Beleuchtung. Die  
umfassende Ausstattung mit 
Befestigungspunkten macht 
sie extrem universell was  
den Einsatzbereich angeht.  
Eine 15 mm Steckachse sorgt 
für überragende Seitenstei-
figkeit und verfügt dennoch 
über genug Komfort für rau-
here Offroad Passagen.

Bikepacking eyelets 
für eine Vielzahl von 
Befestigungsmöglich-
keiten für Flaschen-
halter und Anbauteile 
an Rahmen und Gabel 
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27,5“/3“ Reifen
beste Fahreigenschaften 
maximaler Komfort



Mehrtägige Bike Touren im Selbstversorgermodus, nur mit dem  

nötigsten Gepäck und einem Bike das leicht und wendig genug ist,  

um die Trails zu erkunden, die man auch auf Tagestouren fahren  

würde. Das ist die Bestimmung des Outback. Das Erlebnis steht  

im Vordergrund, denn die sorgenfreie und wartungsarme Technik  

ermöglicht den Blick für das Wesentliche. Das Pinion Getriebe  

sorgt für einen ausgeglichenen Schwerpunkt und bietet ein breites 

Gangspektrum für steile Anstiege und technisches Gelände. 

outback / dorado metallic (à-la-carte)

schwarz Oliva Metallic Matt naranja lucidocromo lucido
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Trail

Das Trail erweitert wie kein anderes Rad Ihren Aktionsradius auf  

Bikepacking Touren. Nie zuvor konnten selbst stark beladene  

Packtaschen so komfortabel und ruhig über schlechteste Strecken

pedaliert werden. Schotterwege, Pfade und Mountainbike Strecken  

verlieren ihren Schrecken und lassen sich auf Touren spielend  

bewältigen. Der Komfortgewinn durch die Federung ist einzig- 

artig und verringert die Ermüdung, die durch lange Touren auf 

anspruchsvollen Trails entsteht.

Trail / atlantico Metallic (à-la-carte)

schwarz deep ocean blue metallic anthrazit metallicbritish racing green metallic

54 X.Over
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Hohe Steifigkeit für  
ideales Fahrverhalten

Oversize Rohrdimensionen sowie Steck-
achsen an Gabel und Hinterbau erhöhen 
die Steifigkeit und heben das Fahrverhal-
ten damit auf eine neue Stufe. Die Hand
habung beim Rad Ein- und Ausbau wird 
durch die neue Steckachsentechnik deut-
lich verbessert.

Die Federung

Die Federung ist optimiert  
für den Gepäcktransport –  
ohne Kompromisse.  
Maximale Steifigkeit des 
Gepäckträgers sorgt für 
perfektes Handling mit  
Gepäck, auch auf Trails  
und Pisten.

18 Kugellager 
64-fach gedichtet
80mm Federweg 
designed to last

Integr ierter 
E d e l st  a h l - 
Gepäckträger
b i s  z u  4 0  kg 
Z u l a d u n g
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Die Leichtigkeit  
des Reisens

Die schiere Vielfalt der Landschaft, Vegetation und Tierwelt auf dieser Strecke ist atemberaubend und macht die Tour zu einem unvergesslichen Erlebnis.

		�H   ö c h st e r  
P u n k t

3.676m

		D  istanz

1.960 Km



57

Unter »Bikepacking« werden viele unter-
schiedliche Vorstellungen zusammen
gefasst, jedoch haben sie alle eines  
gemeinsam: Sie beschreiben die Sehnsucht, 
ausgetretene Pfade zu verlassen. 

Jeder hat eine andere Art dieses Ziel zu 
verfolgen und so ist es im Grunde auch  
irrelevant, welcher Typ Fahrrad dabei zum 
Einsatz kommt, denn googelt man den  
Begriff, so stößt man auf sehr unterschied-
liche Auslegungen und Anwendungs
szenarien, vom klassischen Reiserad,  
über mit Taschen beladene Mountainbikes, 
bis hin zum Touren-Rennrad.

Ein puristisches Fahrrad ohne Zusatz
ausstattung wie Schutzbleche oder  
Beleuchtung, das nötigste Gepäck und  
viele Kilometer im Selbstversorger-Modus,  
das ist die Philosophie von Bikepacking. 
Der Unterschied zum klassischen Reiserad 
ist die Geländegängigkeit. Durch die brei-
ten, mit Offroad-Reifen versehenen Räder 
lässt sich nahezu jeder Weg bewältigen. 
Die Taschen werden mit Riemen und Klett-

Viele Wegabschnitte der Plateau Passage Route sind sehr technisch und steinig. Bikepacking at its best!

verschlüssen am Fahrrad befestigt.  
Die höhere Positionierung bietet  
größere Bodenfreiheit, die man im  
Gelände braucht, um nicht an Wurzeln  
oder Steinen hängen zu bleiben.

Bikepacking+ schlägt die Brücke zwischen 
klassischen Reiserädern und den sehr  
puristischen Bikepacking Rädern. So sind 
die Räder zwar eher Reiserad, aber bei  
den Taschen kommen die Bikepacking  
Eigenschaften zum Einsatz. Durch Front- 
und Heckgepäckträger bieten sich mehr 
Möglichkeiten, Zelt oder andere sperrige 
Ausrüstungsgegenstände zu transportie-
ren und trotzdem die  sportlichen Eigen-
schaften und den Aktionsradius zu erhal-
ten. Bei beiden Einsatzbereichen sollte  
die Zuladung 15 kg nicht überschreiten,  
um das sportliche Fahrverhalten nicht zu 
beeinträchtigen. 

Jedes unserer Expeditions- und X.Over-  
Modelle eignet sich zum Radreisen auf  
seine ganz individuelle Art. 

Bikepacking the  
plateau passage

Die Plateau Passage ist eine 
abenteuerliche, abgelegene und 
technisch anspruchsvolle Route 
von Las Vegas, über trockene 
Gipfel, üppige Hochebenen und 
das atemberaubende und unver-
gleichbare Colorado Plateau. Die 
Route klettert über einsame 
Berggipfel, schlängelt sich durch 
Schluchten, durchquert das 
Mountainbike-Mekka von Moab 
bis in die Höhen der Rocky Moun-
tains. Der letzte Teil der Strecke 
führt über mehrere über 3.600 
m hohe Pässe in den herrlichen 
San Juan Mountains bevor die 
Abfahrt nach Durango, Colorado 
beginnt.

Single-track

		 20%

		Off  -road

		 80%
		��  Höhen 

m e t e r

36.576 Hm
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NABEN IN PERFEKTION

Bill Shook, Ingenieur und Gründer unseres 
Unternehmens, begann mit dem Radsport  
im Alter von 14 Jahren. Er trainierte viel und 
gewann Rennrad- und Bahnrennen, was ihm 
einen Platz im US-Nationalteam verschaffte. 
Neben seiner Teilnahme an den Rennen star-
tete Bill seine Kariere als Raddesigner und 
baute seine Projekte in der Garage seines  
Vaters. Im Jahr 1974 entwickelte und fertigte 
er das weltweit erste Alurad mit großen Rei-
fen, mit welchem er überall in den Staaten 
Rennen fuhr. Während seiner professionellen 
Rennkarriere suchte Bill immer nach dem 
besten Equipment, den leichtesten Reifen  
und Rahmen. In den 1970er Jahren war es  

in den USA schwer, hochwertige Ausrüstung  
zu finden, wodurch schließlich auch die Idee 
zur Gründung von American Classic entstand 
– ein Unternehmen, in dem Bill Komponenten 
für höchste Ansprüche für Fahrer aus der 
ganzen Welt entwerfen konnte.
	 Zur Feier des 35. Jubiläums arbeitete 
American Classic mit tout terrain zusammen, 
mit dem einfachen Ziel, Fahrradabenteuer für 
alle Radbegeisterten zu einem unvergessli-
chen Erlebnis zu machen. Die Hinterradnaben 
von American Classic werden mit Überzeu-
gung und Hingabe entwickelt, designt und 
mehrfach getestet und geprüft. Das Ergebnis 
sind extrem hochwertige, belastbare und zu-

verlässige Naben. Diese besitzen unser  
patentiertes Six Pawl Cam Actuated Engage-
ment System, bei welchem sechs übergroße 
Sperrklinken gleichzeitig im Eingriff sind, 
wenn getreten wird. Kein anderes System  
mit mehreren Sperrklinken stellt sicher, dass 
alle Sperrklinken gleichzeitig genutzt werden. 
Bei dieser hochpräzisen, leisen Nabe mit dem 
sehr robusten Nabenkörper und geschmeidi-
gen Lagern wurde kein Detail vernachlässigt.
	 Radnaben von American Classic eignen 
sich für begeisterte Fahrer von tout terrain 
und bereiten sie auf alle Herausforderungen 
vor, damit sie den besten Tag im Sattel genie-
ßen können.

www.amclassic.com
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Die Freiburg Connection  

Einer der ersten Supernova Kunden war 
schon im Jahr 1998 Dipl. Ing. Oliver Römer. 
Als Oliver Römer 2005 dann die Firma  
tout terrain gründete, ergriff man die Ge
legenheit und vereinte den gemeinsamen 
Wachstumsdrang, indem man sich die 
großzügigen Räumlichkeiten teilte. Rad-
sport verbindet! 

Quality made in Gundelfingen  

2008 bezog Supernova ein eigenes Gebäu-
de gegenüber vom tout terrain Produkti-
onsstandort in Gundelfingen. Hier werden 
mit nun schon über 30 Mitarbeitern die  
bekannten und weltweit gefragten Hoch-
leistungs- LED-Scheinwerfer gefertigt. 

www.supernova-design.com

Lichtblick zur Jahrtausendwende  

1997 gründete der angehende Transpor
tation-Designer Marcus Wallmeyer ange-
trieben von seiner Leidenschaft für lange 
nächtliche Trainingseinheiten in Oberkirch 
die Firma Supernova. Sein Ziel war es, leis-
tungsstarke und robuste Scheinwerfer zu 
bauen wie sie damals weltweit noch nicht 
zu haben waren. Nach ersten Experimen-
ten mit Halogenscheinwerfern in Tomaten-
markdosen war der Sprung zu den damals 
revolutionären Gasentladungslampen in 
edel designten CNC-gefrästen Gehäusen 
schnell gemacht. Auch die ersten akku
betriebenen LED Scheinwerfer mit denen 
man eine ganze Nacht durch fahren konnte 
kamen schon bald darauf erfolgreich zum 
Einsatz. 

Durch die kurzen Wege sind die Lieferun-
gen schnell und umweltfreundlich erledigt 
und auch Serviceanfragen kann man oft 
in der Mittagspause ohne großen Aufwand 
bei einem Espresso besprechen. Super
nova Scheinwerfer sind dank ihrer extrem 
hohen Zuverlässigkeit und durch die  
außerordentliche Servicequalität sowohl 
bei Weltreisenden als auch bei Fahrern die 
ihr Rad auf dem täglichen Weg zur Arbeit 
nutzen hoch beliebt. 
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Bereit fürs Abenteuer. Träumen Sie  
davon dem Alltag den Rücken zu kehren, 
von der groSSen Tour ins Ungewisse?  
Mit den EXPEDITION-Modellen kann  
dieser Traum wahr werden. Ob Sie mit 
dem Panamericana Xplore um die Welt 

Rahmen aus hochwertigem, mehrfach  
konifizierten und gewichtsoptimierten CrMo-Stahl

Rohren von Dedacciai mit extremer Haltbarkeit

Schmaler integrierter Touren-Gepäckträger
aus rostfreiem Edelstahl mit zweiter  

Strebe für tiefen Gepäckschwerpunkt; 
doppelt so steif wie ein geschraubter  

CrMo-Gepäckträger

Globale Ersatzteilversorgung durch 
Einsatz von StandardSpezifikationen

seit dem 18. Oktober 1912 gibt es Edel-
stahl, nicht rostend, vielfach bewährt
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reisen oder mit dem Grande Route die 
TraumstraSSen dieser Welt befahren, 
Sie haben die perfekte Ausrüstung für 
Ihr Abenteuer. Mit einem zulässigen  
Gesamtgewicht bis 160 kg müssen Sie 
unterwegs auf fast nichts verzichten. 

Asymmetrische tout terrain-Steelfork  
zur bestmöglichen Aufnahme  

der Bremskräfte und hohem Komfort,  
mit Dynamo-Direktkontakt

Shift:R II Daumenhebel: Eine Alternative zum  
klassischen Drehgriff mit verbesserter Ergonomie 

für Rohloff-Räder mit und ohne Rennlenker.

160 kg
m a x i m a l e s 
gesamtgewicht

40kg
t r ag k r a ft  
Gepäckträger
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Silkroad

Funktion pur

Wo andere Reiseräder auf
hören fängt das Silkroad an. 
Kein modischer Schnick-
schnack – Funktion pur und 
das bei beindruckender 
Schlichtheit. Nicht erst seit 
den E-Bikes ist unser inte
grierter Edelstahlgepäck
träger die Blaupause, wenn 
es um den Transport von 
schwerem Gepäck geht. 
Langlebig, robust, nahezu 
unzerstörbar. Wer weiß, wie 
stark Fahrradtaschen den 
Lack beanspruchen, weiß 
auch diese Attribute sehr  
zu schätzen.

Riemenspannung 
leicht gemacht 

Unsere speziell für die  
Xplore Modelle entwickelte,  
gewichtsoptimierte TBA- 
Aufnahme ermöglicht das 
Spannen des Riemens oder 
der Kette ohne Kettenspan-
ner oder die Verschiebung 
der Ausfallenden. Die zentrale 
Position des Pinion-Getriebes 
sorgt für ein ausbalanciertes 
Gewicht und damit ein siche-
res Handling für Langstrek- 
kenfahrer. Die geringe Masse 
des Hinterrads gibt viel Agili-
tät beim Fahren.

Silkroad GT / british racing green metallic

Silkroad / British Racing Green Metallic

Vielen Dank für die 
wirklich umwerfen-
den Fahrräder! […] 
Die Silkroad-Räder 
haben uns auf den 
13600 km nicht  
ein einziges Mal  
im Stich gelassen.  
Paul und Hansen Hoepner 

Julien Sayarer 
2009 World Record  
C ircumnavigat ion
29.046 km in 169 days
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Das Silkroad ist unsere DNA – schon seit 2005. Es ist das von Rad- 

Globetrottern gewählte Reiserad für Expeditionen und erfüllt  

allerhöchste Ansprüche. Durch das überragende Fahrverhalten, 

die immense Gepäckkapazität sowie die hohe Solidität ist es das  

Universalreiserad. Die vielen Details, die auf den ersten Blick  

unscheinbar wirken, sind unterwegs von unschätzbarem Wert:  

so sind zum Beispiel Unsere Ergo-Stop Lenkanschläge eine kleine 

aber sehr effektive Hilfe bei schwer beladener Front. 
Silkroad / British Racing Green Metallic

schwarz deep ocean blue metallic anthrazit metallicbritish racing green metallic

Silkroad Xplore
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Die Fahrt meines Lebens
Raus aus dem Alltagstrott

Vor ein paar Jahren gab ich meinen Job 
auf und kaufte mir ein One-Way-Ticket 
nach Australien. Zuhause in Frankreich 
fühlte ich mich verloren, und so wollte 
ich nun herausfinden, wer ich war.  
Die beste Lösung, so dachte ich, wäre,  
alleine zu reisen. Ich musste raus aus 
meinem Alltag, um eine Vorstellung  
davon zu gewinnen, was ich mit meinem  
Leben anfangen wollte. Ich lieSS mich  
von all den Geschichten inspirieren,  
die ich gelesen hatte, und von den Men-
schen, die an diese tollen Ziele gelangten 
oder diese groSSartigen Abenteuer  
unternahmen. Ich wollte, das wäre ich.
Text und Bilder von Alexandre Gendron

Das Leben eines Abenteurers, wie man es 
in den Magazinen sieht, sieht traumhaft 
aus. Aber wie sind diese Menschen an die-
sen Punkt gelangt? Wie war es möglich, 
aus dem Alltagstrott auszubrechen und in 
ein Leben voller Abenteuer einzutauchen? 
Das Schwierigste war die Entscheidung, 
den Job aufzugeben und ohne ein festes 
Einkommen zu  leben. Aber nachdem ich es 
dann getan hatte, fühlte ich mich wirklich 
erleichtert und spürte, wie ich mich lang-
sam auf die unbekannte Zeit zu freuen  
begann und war bereit, eine schöne neue 
Zukunft zu entdecken! 

Sorgen bereitete mir die Frage, wie ich 
mein Abenteuer wohl finanzieren würde, 
wie ich die Lebensmittel und all die not-
wendigen Dinge kaufen wollte, die ich auf 
meinem Weg brauchen würde. Zum Glück 
habe ich ein paar Kenntnisse in Web- 
Design und Fotografie, was sich zu einer 
großartigen Einnahmequelle entwickelte. 
So konnte ich reisen und nebenbei gleich-

zeitig Fotos machen und Webseiten erstel-
len. So kann ich mir das Reisen leisten  
und habe genug Zeit, die Orte in meiner 
Umgebung zu genießen! 

ZWEI JAHRE UNTERWEGS

Es ist nun schon zwei Jahre her dass ich 
durch Australien und Neuseeland gereist 
bin. In dieser Zeit habe ich eine Menge über 
mich selbst erfahren und erkannt, wie viel 
Spaß es mir macht, andere dafür zu begeis-
tern, raus zu gehen und die Landschaft zu 
erkunden, und zu entdecken, wer sie wirk-
lich waren. Ich erinnere mich, wie ich  
auf dem Gipfel des Mount Ngauruhoe auf-
wachte. Es war noch früh und ich war völlig 
alleine. Ich kroch aus meinem Zelt, setzte 
mich hin und weinte. Ich war völlig erfüllt. 
Die Schönheit des Ortes, das Gefühl, alles 
hinter sich zu lassen und die Freiheit, sein 
zu können, wer immer ich sein möchte. An 
diesem Punkt wusste ich, wer ich war und 
was ich in meinem Leben erreichen wollte. 
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Ein paar Wochen später traf ich eine Grup-
pe Profi-Fotografen in Wanaka. Sie hatten 
ein weltweites Treffen von Instagrammern. 
Ich wusste gar nicht, worum es da ging, 
aber ich stellte fest, dass das mein Weg 
war, draußen ein bisschen Aufmerksamkeit 
zu erlangen und meine Outdoor-Fotografie 
mit Geschichten zu verknüpfen. Es schien 
zu funktionieren, denn ein paar Monate 
später wurde ich zum Social Influencer von 
Wanaka! Endlich war es mir gelungen:  
Ich hatte eine Leidenschaft gefunden, die 
mir auch helfen würde, meine Entde-
ckungsreise fortzusetzen. Und so kam ich 
zu meinem großen Abenteuer. Seit ich den 
Boden Australiens berührt hatte, spielte 
ich mit dem Gedanken, mit dem Fahrrad 
von Australien nach Frankreich zurück zu 
fahren. Mit dem Flugzeug wäre die Reise 
viel langweiliger geworden. Doch in Neu-
seeland hatte ich von Anfang an das Gefühl 
von Heimat, hier war ich am meisten  
gewachsen. Also beschloss ich, Wanaka zu 
meinem Startpunkt zu machen.

DER TRAUM

Ich reise gerne, aber ich wollte etwas mehr 
schaffen, als nur auf eine Tropeninsel flie-
gen, Bier in einem Infinity-Pool trinken und 
einen weiteren Stempel in den Pass bekom-
men. Etwas Größeres und Anspruchsvolle-
res als alles, was ich zuvor gemacht hatte. 
Ich habe nur ein Leben und ich möchte es 
voll auskosten und in der Welt etwas bewe-
gen, statt daheim in Frankreich an einem 
Schreibtisch zu sitzen. Dieses Abenteuer 
war mein Weg, mich selbst, und dabei hof-
fentlich auch die Welt ein bisschen zu  
verändern. In Frankreich hatte ich so viele 
Ideen für Geschäfte, die ich starten wollte, 
und für kreative Projekte, die ich durchfüh-
ren wollte, aber ich habe niemals wirklich 
eines davon fertiggebracht. Ich möchte, 
dass dieses große Abenteuer anders wird. 
Mein Ziel ist es, von Anfang bis Ende mit 
dem Rad zu fahren, um mir selbst zu bewei-
sen, dass ich ein Projekt durchziehen kann. 
Danach hoffe ich, ein Buch über meine Rei-
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se zu schreiben, um andere zu ermutigen, ihre Ziele zu 
erreichen, und um Tipps weiterzugeben, die ich unter-
wegs bekommen habe.

DAS WESENTLICHE

Von Neuseeland nach Frankreich mit Fahrrad und  
Segelboot. Auf meinem Weg von Wanaka nach Paris 
vermied ich weitestgehend den Einsatz von Motoren. 
Erster wesentlicher Punkt war ein stabiles Fahrrad. 
Nachdem ich online nach einem erstklassigen Tou-
ren-Rad gesucht hatte, wurde mir klar, dass ich ein 
Fahrrad mit Stahlrahmen brauchen würde. Da stieß ich 
auf die deutsche Marke tout terrain. Sie stellen un-
glaublich robuste Fahrräder her und ich war sehr  
zuversichtlich, dass dieses Fahrrad meine ganze Aus-
rüstung rund um die Welt bringen würde. Der nächste 
Punkt waren die Satteltaschen. Dafür fand ich ein  
weiteres europäisches Unternehmen mit Namen  
mainstream MSX. Die Taschen waren wasserfest, mini-
malistisch im Design und für die Ewigkeit gebaut – ich 
wusste, die würden meine Sachen trocken halten und 
vor allen Elementen schützen.

DIE SÜDINSEL

Meine Reise begann am 11. März 2016 in Wanaka. Mein 
erster Pass war der Lindis Pass, und das war ein zünfti-
ger Anstieg (möglicherweise, weil meine Beine noch 
dabei waren, Muskeln für die kommenden Monate auf-
zubauen!). Und was für eine Erleichterung, am Gipfel 
angekommen zu sein, von wo ich in weniger als einer 
Stunde 30 km bergab bis nach Omarama fahren konn-
te. Neuseeland ist eines der berühmtesten Länder für 
Radtouren, es war also keine Überraschung, dass  
ich unterwegs einigen Radlern begegnete, selbst am 
Ende der Saison. Von Lake Pukaki radelte ich auf dem 
Alps-to-Ocean-Fahrradweg, was nach dem lauten  
Straßenverkehr ein netter Tempowechsel war.

Die nächste Etappe ging von Lake Tekapo nach Christ-
church. Auf dieser Strecke fuhr ich 150 km im Regen, 
mein bisher längster und anspruchsvollster Tag. Als 
ich bei meinen Freunden ankam, war ich völlig 
durchnässt und durchgefroren. Ich erinnere mich  
daran, dass ich gleichzeitig essen und duschen wollte, 
um schneller ins Bett zu kommen. Ich beschloss dann, 
nach diesem harten Ritt ein paar Tage Pause zu  
machen, bevor es wieder auf die Straße ging.

Ich radelte den ganzen Weg von Christchurch nach  
Picton, wo ich eine Woche bleiben musste, um ein  
Segelboot zur Nordinsel zu finden. Leider sah es so 
aus, als würden in dieser Zeit des Jahres keine Segel-
boote zur Nordinsel fahren. Ich kam zu dem Schluss, 
dass es das Beste wäre, für 90 km die Fähre zu  
nehmen, anstatt zu warten, wo ich war, und ein Segel-
boot von der Nordinsel nach Australien (was eine 
Überfahrt von 2500 km entspricht) zu verpassen.  
So konnte ich offensichtlich den ökologischen Fuß
abdruck für unsere Mutter Erde auf 1% reduzieren. 

»Das Leben eines Aben
teurers, wie man es in den  

Magazinen sieht, sieht 
traumhaft aus. Aber wie  
sind diese Menschen an  
diesen Punkt gelangt?«



DIE NORDINSEL

Von Wellington aus fuhr ich nach Wanga-
nui, wo ich bei Ann und John wohnte. Sie 
rieten mir, dem Whanganui River bis nach 
Pipiriki entlang zu fahren. Ich beschloss, ih-
rem Rat zu folgen – und es war einer der 
bisher schwersten Teile meiner Reise! Es 
ging bergauf und bergab und wieder berg-
auf und bergab. Doch nach diesem Teil des 
hügeligen Nordlands würde ich ein paar  
Tage in Raglan am Ozean sein. Der Duft 
von Fish & Chips ließ mich durchhalten.

Raglan ist für die längsten linksbrechenden 
Wellen der Welt bekannt und ich musste 
das unbedingt ausprobieren. Nach einer 
entspannenden Rast von 5 Tagen schwang 
ich mich wieder auf mein Rad und fuhr 
hoch nach Auckland und dann weiter nach 
Whangarei. Dort wollte ich dann ein Segel-
boot nach Australien finden. Nach ein paar 
Tagen in Whangarei sagte mir jeder, ich 
sollte wegen der Segelboote nach Opua 
fahren. Also tat ich das und fand gleich am 
ersten Tag ein Boot nach Fiji, aber der Preis 
für einen Platz auf dem Boot war viel zu 
hoch.

Ich beschloss, es darauf ankommen zu  
lassen und suchte weiter. Zurück in Whan-
garei fand ich glücklicherweise ein Boot, 
das nach Neukaledonien und dann rüber 
nach Australien fahren sollte. Leider legte 
das Boot in den folgenden vier Wochen 

nicht ab. Ich betrachtete das als eine gute 
Möglichkeit, an Bord zu gehen und so viel 
wie möglich über das Boot und das Segeln 
zu lernen. Ich reparierte sogar Rohre, 
brachte die Segel an und lernte meine Kno-
ten. Unsere Überquerung des Südpazifiks 
war für den 25. Mai angesetzt.

SEGELN AUF DEM SÜDPAZIFIK

Ich war zuvor nur ein paar Mal gesegelt, so 
dass all dies ziemlich neu für mich war. Und 
ich wurde tatsächlich ins kalte Wasser ge-
worfen! Die Überfahrt war stürmisch. Wirk-
lich stürmisch – von Tag eins bis Tag elf, mit 
nur 2 Tagen ohne Sturm. Ich verbrachte 
viele Nächte damit, das Boot im Dunkeln zu 
steuern und wurde von Wellen getroffen, 
die ich nicht einmal auf mich zukommen 
sah. Eines Morgens, nach einer durchwach-
ten Nacht am Steuer, verwandelte sich der 
Regen in Hagel und wurde so stark, dass 
ich nicht einmal mehr die Augen aufhalten 
konnten, um zu sehen, wohin ich fuhr. Ich 
zog schließlich eine Skibrille an, um den 
Rest des Wegs durch 20 Meter hohen Wel-
len zu navigieren!

Auf dieser Überfahrt lernte ich eine Menge 
darüber, wie man ein Boot segelte. Es war 
definitiv eine Herausforderung, aber auch 
eine großartige Erfahrung. Knoten, Navi-
gieren nach den Sternen und die Hand
habung der Segel, je nach Wind, den man 
antrifft. Ich denke, ich bin für die nächste 

Überfahrt gerüstet. Als wir in Neukaledoni-
en ankamen, mussten einige Arbeiten am 
Boot vorgenommen werden, bevor wir  
weiterfahren konnten. Die Stürme hatten 
ihren Tribut gefordert. Der Motor musste 
repariert werden, drei Segel waren zer-
fetzt, Leckagen … mein Zeitrahmen war 
eng, denn ich musste über Winter in der 
Australischen Wüste sein. Das war meine 
einzige Chance, sie zu durchqueren, ohne 
an einem Hitzeschlag zu sterben. Also be-
schloss ich, nach einem anderen Boot von 
Neukaledonien nach Australien Ausschau 
zu halten. Erfreulicherweise war das Glück 
wieder auf meiner Seite und ich fand eines, 
das ein paar Tage später nach Newcastle 
ablegen sollte. Diese Überfahrt war viel 
schöner als die erste und wir kamen auf-
grund der Winde sogar bis nach Brisbane.

AUSTRALIEN UND SEINE WÜSTE

Ich schaffte es bis nach Oz! Ein Land hinter 
mir gelassen und noch viele weitere vor 
mir. Da ich schon in Australien bin, wäre 
meine Rundfahrt ohne einen Abstecher 
nach Ayers Rock nicht komplett. Um  
dorthin zu kommen, werde ich die Simp-
son-Wüste durchqueren müssen. Die größ-
te Sanddünenwüste der Welt, mit einem 
Klima wie in der Sahara. Wenn Sie das  
lesen, bin ich vielleicht gerade mittendrin 
und versuche Wasser und einen Platz zu 
finden, wo ich meine Plane aufspannen 
kann … 

Verfolgen Sie mein 
Abenteuer auf Instagram 
@agphotofr oder  
auf meiner Webseite  
www.pixnbike.com.



5th Avenue

Das 5th Avenue hat alle Zutaten, die man für die groSSe Alpentour 

oder das sanfte Dahingleiten braucht. Ausgestattet mit den Genen 

und Features der tout terrain Expedtionsmodelle gepaart mit der 

Leichtigkeit der schlanken 28-Zoll-Laufräder steht das 5th Avenue 

für schnelles Vorankommen. Optisch besticht es mit seiner elegan-

ten, aufgeräumten Silhouette und den vielen hochwertigen Details. 

Ob Alltag oder Tour – das 5th Avenue weckt echte Fahrfreude.

70 Expedition

schwarz

5th Avenue GT / Anthrazit matt (À-la-carte)

deep ocean blue metallic anthrazit metallicbritish racing green metallic
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Grand Turismo 

Das 5th Avenue gibt es auch in  
der Gran Turismo (GT) Version  
mit Rennlenker und der Option  
auf Ketten- oder Nabenschaltung.  
Die Rennlenkerposition wird  
von vielen Langstreckenfahrern 
geschätzt, denn sie erlaubt sport
liches Fahren und komfortables  
Sitzen durch flexible Griffpositio-
nen.  Das 5th Avenue steht ganz  
in der Tradition der italienischen 
Sportwagenschmieden die Fahr-
spaß und das »Cruisen« gleicher-
maßen verkörpern.

State of the Art 

Kettenschaltungen werden we-
gen ihrer transparenten Technik 
von vielen Globetrottern auch 
heute noch geschätzt. Die von 
uns eingesetzte Shimano Schal-
tungstechnik ist State of the  
Art und kann auch an entlege-
nen Orten der Welt repariert 
werden.

Tourenplanung 

Eine Fahrradtour steht und  
fällt mit deren Vorbereitung.  
Online-Routenplaner sind eine 
Hilfe, um eine Fahrradroute zu-
sammenzustellen. Einen guten 
Routenplaner für Deutschland 
bietet zum Beispiel das ADFC 
Tourenportal mit einem aktuel-
len Streckennetz von 433.020 
km. In Europa kann man zum 
Beispiel mit Naviki komfortabel 
zum Ziel navigieren.

Expedition  
Made in Europe 

Wer nicht das ganz große Aben-
teuer sucht und sich eher auf 
den Straßen Europas zu Hause 
fühlt, der wird im 5th Avenue 
einen treuen Begleiter finden. 
Einerseits sportlich, anderer-
seits robust verfügt es über alle 
Zutaten der Expeditionsmodelle.5th Avenue / Anthrazit matt (À-la-carte)

5th Avenue Xplore / British Racing Green metallic



Grande Route
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Straight Fork II
mit 12 mm Direktkontakt Dynamo

Das ist die weltweit erste Gabel mit
12 mm Steckachse und einem SON
Dynamo, der über Direktkontaktierung
verfügt. Mehr Stabilität und Steifig-
keit machen das Handling des neuen 
Grande Route noch souveräner – und 
das ohne ein Gramm Mehrgewicht.

Steckachse   

Auch am Hinterrad kommt 
ein vollständig neu ent
wickeltes Ausfallende mit 
12 mm Steckachse zum 
Einsatz. Basierend auf 
dem bewährten Standard 
verbessert es die Hand
habung des Radein- und  
-ausbaus und erhöht die 
Hinterbausteifigkeit. Die 
Kombination aus moder-
nen Technologien in einem 
klassischen Randonneur 
sucht seinesgleichen.

Edle Sonderedition   

Beim Grande Route XCR kommt alles 
zusammen was schön, edel und hoch-
wertig ist. Die ultraleichten Columbus 
XCR Rohre machen es zur Fahrmaschi-
ne für den Langstreckenspezialisten
mit dem Gespür für das Besondere.

Grande Route XCR / Edelstahl

rahmengewicht  
i n k l . g e p ä c k t r ä g e r 

2,6 KG

made in italy   
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schwarz deep ocean blue metallic anthrazit metallicbritish racing green metallic

Reise-Rennrad wäre der richtige Ausdruck, um den sportlichen Cha-

rakter des Grande Route am besten zu beschreiben – wenn sich Reise 

und Rennen nicht ausschlieSSen würden. Das Grande Route bleibt 

der klassische Randonneur mit dem man groSSe Distanzen in sport

lichem Tempo zurücklegen kann ohne dabei auf eine komfortable 

Sitzposition verzichten zu müssen. Die Geometrie mit kürzerem Ober-

rohr, leichte Oversize-Rohre, Straight Fork II sowie breitere 32 mm  

reifen perfektionieren das Gesamtkonzept. 

Grande Route

Expedition  
Carbon Fork   
Die mit CoLab entwickelte Ex
peditionsgabel reduziert das  
Gewicht um 40 % und verfügt 
über eine interne Verlegung  
der Beleuchtungskabel sowie  
Befestigung für Lowrider.



Tanami

Tanami XXL  

Die XXL Variante des Tanamis 
ist speziell auf große Menschen 
mit einer Körpergröße von 1,95 
bis 2,05 m zugeschnitten. So-
wohl die Rohrdimensionen als 
auch die Komponenten wurden 
auf die Bedürfnisse abgestimmt. 
Für alle XXL Größen verwenden 
wir die SuperC-Gabel, die  
stärker und robuster ist und  
mit Scheibenbremse bis zu  
203 mm gefahren werden kann. 
Das Tanami XXL ist sicherlich 
eines der außergewöhnlichsten 
Räder in dieser Klasse.

Die Symbiose  

Hervorragende Abrolleigen-
schaften, souveräner Gerade-
auslauf, Komfort ohne Grenzen 
– die Attribute der Tanami-Serie 
vereinen viele Eigenschaften  
der Klassiker Silkroad und 5th 
Avenue in einer ganz eigenstän-
digen Interpretation.

74 Expedition

Pinion 18-Gang Getriebe 

636% Entfaltung
Pinion 12-Gang Getriebe 

600% Entfaltung

Tanami / anthrazit metallic

Tanami GT / British Racing Green Metallic
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Das Tanami ist das Universal-Rad für alle Langstrecken- und  

Vielfahrer, die perfekte Abrolleigenschaften und Komfort suchen. 

Aufgrund seiner angepassten Geometrie ist es die beste Wahl für 

grosse Menschen, die eine andere Sitzergonomie benötigen, als dies 

bei 26“ Rädern möglich ist. Das Tanami Xplore ist der Road Train in 

der Xplore Familie und besticht durch das breite Gang-Spektrum des 

P1.18 Getriebes sowie die grossvolumigen Reifen und vereint sportli-

ches mit komfortablem Fahren wie kaum ein anderes Reiserad.

schwarz deep ocean blue metallic anthrazit metallicbritish racing green metallic

Tanami xplore / RAL 3032 perlrubinrot (à-la-carte)

Tanami GT / British Racing Green Metallic



Panamericana Xplore

GroSSe Abenteuer, lange Tage im Sattel, entspannt ankommen.  

Mit dem Panamericana werden Sie ein einzigartiges Fahrerlebnis  

haben – es ist komfortabel, es ist steif, es ist solide. Komplett über-

arbeitet und dennoch basierend auf Bewährtem bleibt das Pan

americana ein Reiserad ohne Kompromisse. Als einziges Reiserad  

der Welt aus Stahl bietet es eine zuverlässige und systematisch  

durchdachte Möglichkeit, das gesamte Gepäck gefedert zu trans-

portieren. 

schwarz deep ocean blue metallic anthrazit metallicbritish racing green metallic
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Panamericana Xplore / Atlantico Metallic (à-la-carte)



Das Geheimnis 

Die tout terrain-Konstruktion mit dem 
integrierten, fest verschweißten Edel-
stahlgepäckträger. Nie zuvor konnten 
selbst stark beladene Packtaschen so 
komfortabel und ruhig über schlech-
teste Strecken pedaliert werden.  
Ändert sich der Untergrund von  
Asphalt in Schotter, ist der Komfort
gewinn einzigartig, und man lernt den 
Unterschied zwischen Federung und 
Reifendämpfung zu schätzen. Neue 
Rohrdimension sowie Steckachsen  
an Gabel und Hinterbau erhöhen  
die Steifigkeit und bringen das Fahr-
verhalten damit auf eine neue Stufe.  
Der Rad-Ein- und Ausbau wird durch 
die Steckachsen deutlich vereinfacht.

Edelstahl  

Die integrierten Gepäckträger 
unserer Touren- und Reiseräder 
sind, ebenso wie die Anlötteile 
und Ausfallenden, aus Edelstahl. 
Dadurch wird selbst bei extremer 
Beanspruchung durch Pack
taschen und dem dadurch ent-
stehenden Verschleiß Korrosion 
vermieden. 

federweg vorne 

100mm

federweg hinten 

80mm

made in italy   
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Warum eine Getriebenabe von Rohloff so gut 
zu einem Rad von tout terrain passt? Ganz 
einfach weil es eine Fülle an deckungsglei-
chen Ansprüchen gibt, etwa in der Qualität. 
Eine Rohloff SPEEDHUB 500/14 schaltet 
nicht einfach 14 Gänge – das können andere 
ähnlich. Eine Speedhub aber überzeugt mit 
einer unerreichten Haltbarkeit. Gerade Expe-
ditionen in entlegene Länder profitieren von 
der legendären Rohloff-Qualität. Denn wenn 
es darum geht, zehntausende von Kilometern 
mit geringstem Serviceaufwand zurückzule-
gen, führt weltweit kein Weg an einer SPEED-
HUB von Rohloff vorbei. Dokumentierte  

Seit mehr als 20 Jahren die Referenz aller Fahrradgetriebe: die SPEEDHUB 500/14 von 
Rohloff. 14 Gänge schalten, wann immer Sie wollen. Mit sagenhafter Lebensdauer im 
Alltags- und Reisebereich und Freigabe für Wettkampf, E-Bikes sowie für Lastenräder. 

Fahrleistungen einzelner Naben von über 
300.000 Kilometern sprechen für sich – das 
entspricht etwa einer Strecke von der Erde 
zum Mond. Diese Langlebigkeit ist einzigartig.

Das Material macht‘s

Wir arbeiten nur mit Betrieben zusammen, 
die wie wir hohe Ansprüche an sich selbst 
stellen. So stammen 99% unserer Zuliefer-
teile aus Deutschland, die es erst nach ein-
gehender Prüfung in die Produktion unse-
rer Getriebenaben schaffen. Und dies zahlt 
sich für unsere Kunden und Geschäftspart-
ner aus, denn wir fordern nicht nur, son-
dern geben Fairness und Verlässlichkeit 
zurück. Eigenschaften, die unser Familien-
unternehmen seit 30 Jahren erfolgreich 
im Wettbewerb bestehen lassen.

GroSSe Ingenieurskunst  

Was uns antreibt, ist der Spaß am Rad
fahren mit einstellungsfreier Technik.  

Basierend auf einem patentierten, 3-stufi-
gen Präzisions-Planetengetriebe, geben 
wir jeder SPEEDHUB-Fahrerin und jedem 
-Fahrer eine enorm große Übersetzungs-
bandbreite von 526% mit auf die Reise.  
Immer im passenden Gang, lassen sich die 
steilsten Anstiege meistern – oder auf der 
Geraden und bergab ein rasantes Tempo 
aufnehmen. Ebenso wichtig: der hohe  
Wirkungsgrad. Mit einer SPEEDHUB wird 
Ihre Kraft in maximalen Vortrieb umge-
setzt; kein anderes Getriebe ist derart  
effektiv. Und wenn Sie nun noch die gleich-
mäßig enge Gangabstufung erleben, dann 
verstehen Sie, was wir unter echter Schalt-
performance verstehen. All dies verleiht 
ihrem neuen Fahrrad den besonderen Fahr-
spaß. Freuen Sie sich darauf.
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Schalten ohne Kompromisse



Schalten ohne Kompromisse

tout terrain GmbH & Co. KG
Geschäftsführung 
Oliver & Stephanie Römer
Industriestraße 11
79194 Gundelfingen
Deutschland

Tel. +49 / 761 / 20 55 10 -00
Fax +49 / 761 / 20 55 10 -19
info@tout-terrain.de
www.tout-terrain.de

Fotos

David Schultheiß,  
Oliver Römer
Konzept, Text

Stephanie Römer
Oliver Römer
Konzept, Gestaltung

Ditta Lokai
www.dittalokai.de
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Die tout terrain-Logos sowie  
weitere verwendete Bezeichnungen  
sind eingetragene Warenzeichen.  
Andere Marken können Eigentum  
der jeweiligen Hersteller sein.  
Irrtümer/Änderungen vorbehalten.

Druck: Druckerei Hofmann, 
www.hofmann-druck.de
Diese Broschüre wurde mit Farben  
auf Basis nachwachsender Rohstoffe  
und auf FSC-zertifiziertem Papier  
gedruckt. Die im Druckprozess  
anfallenden CO2-Emissionen wurden 
klimaneutral gestellt.




